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$3*11*11 bei töüfon
1. ÎDoodtet» und ©emahlin beim ittorgenfaffee.

Srau 28 il Ton (lieft die 2ïïorgenblâtter) : fiajl du fchon

gelefen, SSoodroro? S)lc (Engländer find doch 2Tlords-

kerle. 3eht haben fie die Blockade fchon roieder oer-

fchärft.
2Soodroro: 3a, der Seufel! [Jen bin über3eugt. meine

englifchen Sreunde roürden heute felbft den Sliegenden

Holländer froh feiner 2Teutralltäf nicht paffleren laffen.

Srau SSilfon: £roh? ©erade roegen feiner 2Teutra-

lität, fag' ich dir, 2öoodroro.

2Soodroro (roill etroas fagen, da hört man draufien

ein energifches Suten).
Srau SSilfon (fchrickt neroös 3ufammen): 2Sas ifi

denn jet)t das fchon roieder?

2Soodroro: (Es roird halt roieder eines unferer
neutralen 2ïïunltionsfchiffe nicht angekommen fein. Oder

oielleicht (erhebt fich rafch) fchicken mir meine

englifchen 25rüder eine kleine 2lkonfo3ah1ung. gdi mufj
doch fchnell nachfehen. ((Eilt ab.)

2. Jim (ßuai.
SBilfon flürmt herbei und knöpft [ich im Caufen noch die rechte Manchette

feft- 3m Rafen fleht man ein riefengrohes Clnterfeeboot mit
deulfchem 2Simpel.

2Soodroro: Sonnerroetter! Sicher hat meine 2Jlte

roieder nicht die gan3e ^Soft aufgemacht, 3et)t roeifj

ich roahrhaftig nicht, ob mir nicht 2Sllhelm fchon den

Krieg erklärt hat.
(Ein 6chiffsoffi3ier (kommt an Cand und übergibt

23ilfon ein Schreiben).
SSoodroro: ©ott fei Sank, kein Krieg. Ser roäre

mir aber auch fehr ungelegen gekommen, roo Ich eben

roegen TRunitionsmangel einen folchen mit 2!Ter,iko

ablehnen mufite. (3um Offner): 2Bas bringen Sie,

junger Sreund?
Ser Schiffsoffi3ier: 2lufjer diefem Srief oiele ©rüfie

oon 2öillem.

2Soodroro: 2fch, roie nett. (Eine fehr gute Samilie,
die 2Slllems. fiaben Sie fonft noch roas?

Ser Gf f i3 i cr : (Einige Sonnen Sarbe.

SSoodroro: 2Jch, roie lieb. Sicher hat 2Z5illem erfahren,
roie oft Ich ihn in den letjten 21Tonaten angefchroär3t
habe und fürchtet nun, dafi mir dabei die Sarbe

ausgegangen fein könnte. 2Bie roar die Sahrt?
©ut? ga?

Ser O f f i 3 i c r : Sänke! 2Slr find recht unroefentlich

oon den (Engländern geftört roorden.

SSoodroro: ßaben Sie nichts oon der Blockade
gemerkt?

Ser Gf f i 3i er: 2Ticht einen Schroan3. Können Sie mir
oielleicht fagen, roo fie fich aufhält?

2Soodroro (nähert fich oorfichtig dem Clnterfeeboot):
ßaben Sie aber auch roirklich keine Kanonen an 25ord?

Ser G f f i 3 i er : 2Sas denken Sie? Sas ift doch ein

ßandelsfchlff.

SBoodroro: ©erade deshalb. 2Jlle unfere ßandels-
fchlffe find ftark beroaffnet. Sas unterfcheidet fie doch

gerade oon den Kriegsfchiffen. Ciebrigens gut, dafi
Sie gekommen find, geh habe da eine 2ln3ahl Tloten

an Seutfchland, die ich ghnen gern mitgeben möchte.

Ser G f f i 3 i e r : Beßlich gern! gmmerhin mache ich

Sie darauf aufmerkfam, dafi ich roahrfcheinlich nur
einen Seil daoon mitnehmen kann. 2Sir haben leider

nur 2000 Sonnen Caderaum.
2Soodroro: Schade! geh halte ghnen fo gern alle

mitgegeben. 2!ber, roenn es denn fein mufi

Ser G f f 1 3 i e r : 2öas können Sie uns als neutrales
Cand fonft noch liefern?

Söoodroro: 23edaure! 2Slr find gan3 ausoerkauft.
21lle unfere Sabriken machen feit 2ïïonaten nur noch

Sïïunition und die ift fchon bis auf das lehte ^Jatrön-
chen auf 2ïïonate hinaus oergeben.

3. Me ttorigett.
Srau 2Z5llfon kommt atemlos herbei.

Srau SSIlfon: 2lch, du, 2Soodroro, denk' dir, der

englifche ©efandte hat eben telephoniert. (Er bittet dich,

beim Kapitän für ihn ein 28ort ein3ulegen. (Er hot

da nämlich einige roichtlge Schriftfiücke an den

©rafen ©rerj.
2Soodroro: 2iber Ciebfte, ich bitte dich. Sie kann er

doch einem englifchen Sampfer mitgeben.

Srau 28ilfon: (Eben nicht. (Er fagt, die Singe feien

fo furchtbar roichtig, dafi er fie nicht gern einem

englifchen Sampfer anoertrauen möchte

2Soodroro: 2iber, ich bitt' dich, roarum foll er nicht?

Srau SSilfon: 2Ta, roie du dich roieder dumm

flellft! Katürlich roegen der deutfehen Cinterfeeboot-

gefahr.

Einern guten Jwunde"
Su glaubjt, dafc idi dich fürchte, nein!
Clnd möchtejt dich an mir ergäben.
Sa müßten deine 25erfe anders fein!
2Sie könnte auch ein flumpf ©efchofj oerletjen!

21Zir roarj! du mehr als allen andern,
du 3ogfl fie oor und ihre Schmeichlergaben.
Clnd heute, da fie dich oerlottert haben,

bift du mir gleichoiel nichts roie alle andern.

t>tt Strebet
(Sin Sichter" rourde routentbrannt
und fchrie:
ßab' ich auch kein ©enie,
fo mach' ich's eben ohne:
ich fchreibe nach Gchablone!

Rol3apfelbaum

<Bcred)fiafeit0gafle 6, beim ßatjnhof Selnau, Rurich 2

©uter Sreund, Ich rate dir,

gfi dir mal nicht roohl,
Srink' nicht 28ein und auch nicht 251er,

Kleide Klkohol.

Kimm die Cinie Kummer acht

Sahr' 3U Sheo $opp
ünd die Sache ift oollbracht,
Gs beffert im ffialopp.

(Er hat ein Gffen, das fich roafdvt,

Gig'ne 23äckerel.
" ßaft du bei ihm einmal genafcht,

28irft du oon Qualen frei. ß. et.

ZÜRICH
Grand Café & Conditorei Odéon

Zürich
Vornehmstes Familien-Café am Platze :-: Eigene

Wiener-Gonditorei :: Five o'clock Tea

American Drinks

Spezialität in Fruchteis, Bowlen u. Coupes - Feinste
Original-Liköre - Reichhaltige Auswahl nur bester Flaschen-

u. Champagnerweine - Pilsner Kaiserquell
Münchner Löwenbräu

Bestellungen ausser Hause werd. sorgfältigst ausgeführt

Billard-Akademie u. Spielsaal im ersten Stock
Tag und Nacht geöffnet :-: :-: Telephon 1650
1421 Inh.: Fritz Tbalhauser

Grand Café de laTerrasseZürich
Sonnenquai (beim Bellevue) 1437

Sommer-Garten,Terrasse, Rondel, Billards etc. etc.

Höfl. empfiehlt sich Frau Josy Furrer-Schnyder

Sie essen im

METZGERRRÄU
1403

bei bescheidenen Preisen vorzüglich I
Botel weisses Kreu5»;
Neben Stadt- und Corso -Theater. Schöne möblierte
Zimmer v. Fr. 2. an. Gute, billige, bürgert. Küche bis
nachts Val 2 Uhr. Kalteu. warme Speisen. Gut gepflegte

Biere, hell und dunkel (ohne Reiszusatz). 1614
Um geneigten Zuspruch ersucht Gs. Hartl.

BQBBQEIigEIEIEIiagQQBEI

i Hotel Wanner
M Bahnhofstr. 80 Zürich Inh. : H. Schmidt M

u
m

m Altbekanntes Restaurant m
Parterre und L Etage.

H] n D n

=\ Tägliche Spezialplatten:
H Hors-cToeuvre^ischeu.Geflügel
ü Reale Weine Bier, vom Fass

H
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Grand Café De la Paix"
Sonnenquai 10 - ZÜRICH - Sonnenquai 10

Zürichs schönstes Familien-Café. 1450

Rendez-vous der Fremden und Theaterbesucher.
Mit höfl. Empfehlung E. CH. BRUCHON.

Restaurant Augustiner"!
Ecke Bahnhofstr.-Augustinergasse :: Tel. 3269

4. Gute Küche, reale Weine, ff. Uto-Bier, hell und dunkel. 4
+ Für Vereine und Gesellschaften stehen im I. Stock

Lokalitäten zur Verfügung. 1572 Fr. Kehrte.

DU PONT"
Prima Küche und Keller.

Die vorzügl. Hürlimann-Biere, hell und dunkel.
Spezialität: STERNBRÄU.

1456 EHRENSPERGER-WINTSCH.

Grand Café Splendid
Beatengasse 11 :: Besitzer: Theodor Heusser

Erstklassig. Künstler-Orchester
Täglich 4-6'/, Uhr und 8-11 Uhr. 7 Billards. - Kogelbahnen.
Vorzüglich!- Ventilation. Tägliche Spezialplatte, i1395

Vegetarierheim Zürich
Sihlstrasse 26/28, vis-a-vis St. Annahof

Vegetarisches Restaurant
Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Menu à 1., 1.20,

1.50 und à la Carte. Kaffee, Tee, Ohocolade zu jeder
Tageszeit. 1419 Inh. A. Hlltl

Sanitäts- Hausmann A.-G.
Urania -Apotheke :

Eichina Sansilla
ZURICH
Uraniastrasse 11

Kraftspender für
Nerven und Blut, Magen

nnd Darm

das vollkommenste für
Hals-, Mund- und.

Zahnpflege

Eusana-
Pastillen. Prompter Erfolg

bei Husten, Heiserkeit,
Hals-, Rachen- und Luft¬

röhren-Entzündung.

Szenen bei Wilson
1. wooörow unö Gemahlin beim Morgenkaffee.

Srau Wilson (liest äie Morgenblätter): Kast ciu scbon

gelesen. Wooclroro? Die Englänäer sincl clock Moräs-
Kerle. Jehl baben ste à Blockaäe scbon wiecler ver-
scliärst.

Wooärow: Ia. cler Teufel! Ick din überzeugt, meine

engliscken Sreuncle wurclen Keule selbst cien Sliegenäen

Kollänäer troh selner Neutralität nickt passieren lassen.

Srau Wilson: Troh? Geracle wegen seiner Neutralität,

sag' lck clir, Wooclrow.
Wooclrow (will etwas sagen, cia kört man ciraußen

ein energisckes Tuten).
Srau Wilson (sckrlckt nervös zusammen): Was ist

clenn jeht clas sckon wiecler?

Wooclrow: Es wircl kalt wiecier eines unserer
neutralen Munitionssckisse nickt angekommen seln. Ocler

viellelckt (erkebt stck rasck) sckicken mir meine

englischen Brüäer eine kleine Akontozahlung. Ick muß

clock scknell nackseken. (Eilt ad.)
2. flm Huai.

Wilson siürmi kerbei und knöpft sicn im Laufen nocii ci!e recnie lZiian-
ckeiie sesi. Im kZafen sieiii mon ein nesengrohes iUnterseedooi mii

cieuisckem Wimpel.

Wooclrow: Donnerwetterl Sieker kat meine Alte
wiecler nlckt clle ganze Post ausgemacht. Jehl weih
lck wakrkasilg nickt, ob mir nickt Wilkelm sckon cien

Rrieg erklärt kat.
Ein Sckisfsosslzler (kommt an Lanci unci übergibt

Wilson ein Sckreiben).
Wooclrow: Gott sel Dank, kein Arieg. Der wäre

mir ader aucb sekr ungelegen gekommen, wo lck eben

wegen Munitionsmangel einen solcken mit Mexiko
anleimen mußte. (!Zum Offizier): Was bringen Sie.

junger Sreuncl?
Der Scblsfsosfizier: Außer cliesem Bries viele Grüße

von Willem.

Wooclrow: Ack. wle nett. Elne sekr gule Samllle.
cile Willems. Kaben Sie sonst nock was?

Der Ossizier: Einige Tonnen Sarbe.

Wooclrow: Ack, wie lieb. Sicker Kai Willem erfakren,
wie oft Ick ikn in clen lehten Monaten angesckwärzt
kabe uncl sürcbtet nun, claß mlr ciabei clle Sarbe

ausgegangen sein könnte. Wle war cile Sakrl?
Gul? Ia?

Der Offizier: Danke! Wir sincl reckt unwesentlich

oon clen Englänclern gestört worclen.

Wooclrow: Kaben Sie nicbts von cler Blockaäe ge-
merkt?

Der Offizier: Nickt elnen Sckwanz. Rönnen Sle mir
vielleicht sagen, wo sie sick auskält?

Wooclrow (näkert sick vorsicktig ciem «Unterseeboot):

Kaden Sie aber aucb wirklicb keine Ronanen an Borä?

Der Offizier: Was cienken Sie? Das Ist clock eln

Kanäelsschlff.

Wooclrow: Geracle cleskalb. Alls unsere Kandels-
sckisse sinci stark bewaffnet. Das untersckeiclet sie clock

geracle von clen Rrlegsschifsen. Uebrigens gut, claß

Sie gekommen sinci. Ick kabe cla eine Anzakl Noten

an Deutscblanä, ciie ick Iknen gern mitgeben möcbte.

Der Offizier: Kerzllcb gern! Immerkin macke lck

Sle ciarauf aufmerksam, claß ick wakrsckelnllck nur
einen Teil clavon milnekmen kann. Wir kaben lelcler

nur 2000 Tonnen Laäeraum.
Wooclrow: Sckacie! Ick kälte Iknen so gern alle

mitgegeben. Aber, wenn es cienn sein muß

Der Offizier: Was können Sie uns als neutrales
Lanci sonst nock liefern?

Wooclrow: Beäaure! Wir stnci ganz ausverkauft.
Alle unsere Sabriken macken seit Monalen nur nock

Munition uncl clie ist sckon bis auf clas lehle Patron-
cken auf Monate kinaus vergeben.

Z. die vorigen.
Srau Wilson kommt aiemios Kerbel.

Srau Wilson: Ack. ciu. Wooclrow. cienk' clir. à
engllscke Gescmcite kat eben telepkonlert. Er blliet äick,

beim Rapitän sllr ikn ein Wort einzulegen. Er ko,

«la nämlick elnlge wlcktlge Sckrlststllciie an clen

Grasen Greg.
Wooclrow: Aber Liebste, Ick bitte ciich. Die kann es

cioch einem engliscken Dampfer mitgeben.

Srau Wilson: Eben nià Er sagt, clle Dinge seien

so furchtbar wichtig, ciaß er sie nlckt gern einem

engliscken Dampfer anvertrauen möckie

Wooclrow: Aber. Ick bitt' ciick. warum soll er nlckt?

Srau Wilson: Na. wle clu ciick wiecler äumm

stellst! Natürlich wegen cler cleutschen lUnterseebool-

gesakr.

Einem guten Sreunöe"

Du glaubst, claß icb clicb sllrckte. nein!
tUnd möcktest clicb an mir ergötzen.
Da müßten cieine Aerse anders sein!
Wie könnte aucb ein stumpf' Gescboß verletzen!

Mir warst du mebr als allen andern.
du zogst sie vor und ikre Sckmeicklergoben.
«Und keute. da sie dick oerlottert kaben.
bist du mir gleickviei nickts wie alle anciern.

Ver Streber
Ein ..Dickter" wurde wutentbrannt
und scbrie:
t?ab' ick auck kein Genie.
so mack' ick s eben obne:
icb sckreibe nack Sckablone!

kZoizopfelbaum

Moholsreîes Restaurant
Gerechtigkeitsgasse 0, beim öahnhof Selnau, Ztirich 2

Guter Sreuncl, Ick raie ciir,

Ist clir mal nlckt wokl.
Trink' nickt Wein uncl auck nickl Bier.
Meicie Alkokol.

Nlmm cile Linie Nummer ackt

Sakr' zu Tkeo Popp
clnci ciie Sacke ist vollbrocbt,
Cs bessert Im Galopp.

Er bat ein Essen, clas sick wasckt,

Cig'ne Bäckerei.
Kast ou bel Ikm einmal genasckt,

Wirst clu von Qualen srei. r-. St.
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